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Qualifikationsverfahren 2008

Der Kantonal St.Gallische Gewerbeverband führte zum 123. Mal die Qualifikations-
verfahren im Auftrag des Kantons St.Gallen durch. Im Berichtsjahr wurden folgende Prü-
fungszahlen erreicht:

2008 Vorjahr

Lernende Personen aus dem Kanton St.Gallen . . . 4’836 4’107
Lernende Personen nach Art. 32 BBV . . . . . . . . . . 67 55

Total Lernende aus dem Kanton St.Gallen . . . . . . 4’903 4’162

Zuweisungen aus anderen Kantonen und
dem Fürstentum Liechtenstein . . . . . . . . . . . . . . . 1’400 1’161

Total durchgeführte Qualifikationsverfahren 6’303 5’323

Anzahl Berufe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 279 227

Gegenüber dem Vorjahr ergibt dies bei den geprüften Personen aus dem Kanton
St.Gallen eine Erhöhung von 17,80%. Die Anzahl der uns zum Qualifikationsverfahren
zugewiesenen Kandidatinnen und Kandidaten aus anderen Kantonen und dem Fürsten-
tum Liechtenstein ist um 20,59% gestiegen.
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Die Entwicklung der Qualifikationsverfahren von 1989 bis 2008

Lernende aus
Lernende im anderen Kantonen Total

Kanton St.Gallen und dem FL

Anzahl Veränderung Anzahl Veränderung Anzahl Veränderung
pro gegenüber pro gegenüber pro gegenüber
Jahr Vorjahr in% Jahr Vorjahr in% Jahr Vorjahr in%

1989 3054 748 3802

1990 2713 – 11,2 722 – 3,5 3435 – 9,7

1991 2745 + 1,2 709 – 1,8 3454 + 0,6

1992 2570 – 6,4 676 – 4,7 3246 – 6,0

1993 2474 – 3,7 617 – 8,7 3091 – 4,8

1994 2417 – 2,3 559 – 9,4 2976 – 3,7

1995 2272 – 6,0 611 + 9,3 2883 – 3,1

1996 2539 + 11,8 640 + 4,8 3179 + 10,3

1997 2414 – 4,9 650 + 1,6 3064 – 3,6

1998 2431 + 0,7 677 + 4,2 3108 + 1,4

1999 2616 + 7,6 664 – 1,9 3280 + 5,5

2000 2733 + 4,5 793 + 19,4 3526 + 7,5

2001 2801 + 2,5 812 + 2,4 3613 + 2,5

2002 2798 - 0,1 833 + 2,5 3631 + 0,5

2003 2857 + 2,1 817 - 1,9 3674 + 1,2

2004 2918 + 2,1 889 + 8,8 3807 + 3,6

2005 2968 + 1,7 841 - 5,4 3809 + 0,0

2006* 4026 + 35,7 1019 + 21,2 5045 + 32,5

2007** 4162 + 3,4 1161 + 13,9 5323 + 5,5

2008*** 4903 + 17,8 1400 + 20,6 6303 + 18,4

Die hervorgehobenen Zahlen stellen die bisherigen Höchststände dar.
*** ab 2006 inkl. kaufmännische Berufe
*** ab 2007 inkl. kaufmännische Berufe und Berufe im Detailhandel (Detailhandelsassistenten)
*** ab 2008 inkl. kaufmännische Berufe und sämtliche Berufe im Detailhandel
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Ergebnisse der Qualifikationsverfahren

Die Ergebnisse der Qualifikationsverfahren 2008 der st.gallischen Kandidatinnen und Kan-
didaten zeigen im Vergleich mit früheren Jahren folgendes Bild:

Anzahl Prüfung Prüfung
Lernende bestanden nicht bestanden

Anzahl % Anzahl %

2008 4’903 4’554 92,9 349 7,1

2007 4’162 3’820 91,8 342 8,2

2006 4’026 3’681 91,4 345 8,6

2005 2’968 2’700 91,0 268 9,0

2004 2’918 2’620 89,8 298 10,2

2003 2’857 2’652 92,8 205 7,2

2002 2’798 2’576 92,1 222 7,9

2001 2’801 2’614 93,3 187 6,7

2000 2’733 2’498 91,4 235 8,6

1999 2’616 2’386 91,2 230 8,8

Durchschnitt der letzten 10 Jahre 91,8 8,2



6 Qualifikationsverfahren des Kantonal St.Gallischen Gewerbeverbandes

Schulbildung

Die Lernenden aus dem Kanton St.Gallen haben vor dem Eintritt in die berufliche Grund-
bildung folgende Schulen besucht:

2008 2007

Anzahl % Anzahl %

Sekundarschule 2’665 54,4 2’453 58,9

Realschule 1’961 40,0 1’547 37,2

andere Schulen 277 5,6 162 3,9

Total 4’903 100,0 4’162 100,0

Die Schulbildung vor Lehreintritt in den einzelnen Berufen ist aus der Statistik am Schluss
dieses Berichtes ersichtlich.

Schulbildung der Lernenden mit nicht bestandener Prüfung:

Total Sekundarschule Realschule andere Schulen

Anzahl Anzahl % Anzahl % Anzahl %

2008 349 105 30,1 220 63,0 24 6,9

2007 342 121 35,4 212 62,0 9 2,6

2006 345 120 34,8 160 46,4 65 18,8

2005 268 101 37,7 153 57,1 14 5,2

2004 298 90 30,2 205 68,8 3 1,0

2003 205 76 37,1 126 61,5 3 1,4

2002 222 63 28,4 154 69,4 5 2,2

2001 187 39 20,9 142 75,9 6 3,2

2000 235 59 25,1 170 72,3 6 2,6

1999 230 61 26,5 169 73,5 – –
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Teilprüfungen

In einer zunehmenden Anzahl von Berufen werden die grundlegenden Berufskenntnisse
bereits während der Lehrzeit mit einer Teilprüfung geprüft. Die dabei erzielten Noten wer-
den beim Qualifikationsverfahren am Ende der betrieblichen und schulischen Bildung an-
gerechnet. Ungenügende Teilprüfungen können höchstens zweimal wiederholt werden.

Im Jahre 2008 wurden folgende Teilprüfungen durchgeführt:

Lernende Lernende Total Total
im Kanton aus anderen 2008 2007
St.Gallen Kantonen

und dem FL

Anlagen- und Apparatebauer/ 36 5 41 43
Anlagen- und Apparatebauerin

Automatiker/Automatikerin 42 3 45 44

Biologielaborant/Biologielaborantin – – – 1

Coiffeuse EFZ/Coiffeur EFZ 110 21 131 –

Elektroniker/Elektronikerin 21 5 26 28

Elektropraktiker/Elektropraktikerin 10 1 11 8

Feinwerkoptiker/Feinwerkoptikerin 8 – 8 7

Konstrukteur/Konstrukteurin 74 15 89 84

Kunststofftechnologe/
Kunststofftechnologin 14 16 30 35

Mechapraktiker/Mechapraktikerin 34 2 36 31

Milchtechnologe/Milchtechnologin 13 14 27 31

Multimediaelektroniker/
Multimediaelektronikerin 18 14 32 27

Polymechaniker/Polymechanikerin 227 21 248 254

Schreiner/Schreinerin 101 4 105 101

Spengler-Sanitärinstallateur/ 20 6 26 15
Spengler-Sanitärinstallateurin

Zahntechniker/Zahntechnikerin 3 10 13 13

Total 731 137 868 722

Von den geprüften 731 st.gallischen Kandidatinnen und Kandidaten haben 39 oder 5,34%
die Teilprüfung nicht bestanden.
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Interkantonale Zusammenarbeit

619 st.gallische Kandidatinnen und Kandidaten haben ihr Qualifikationsverfahren ganz
oder teilweise in insgesamt 13 anderen Kantonen absolviert, weil sie dort die Berufs-
fachschule oder die Einführungskurse besuchten oder der entsprechende Beruf im Kan-
ton St.Gallen nicht geprüft wird.

Andererseits wurden uns total 1’400 Lernende aus 25 verschiedenen Kantonen und dem
Fürstentum Liechtenstein zum Qualifikationsverfahren zugewiesen.
Auch im Jahr 2008 gestaltete sich die Zusammenarbeit mit den Berufsbildungsämtern
der anderen Kantone, dem Fürstentum Liechtenstein sowie den Gewerbeverbänden
Basel-Stadt und Luzern als problemlos und kollegial.

Lehrlingsprüfungskommission für die Qualifikationsverfahren
in den gewerblich-industriellen Berufen

Unter der Leitung von Präsident Peter Gamper tagte die Kommission am 2. April und
30. Oktober 2008.

Als neues Kommissionsmitglied wurde Nicole Stobrawe, SYNA, St.Gallen begrüsst.

Die Wahl von Nicole Stobrawe erfolgte statutengemäss durch den Vorstand des Kantonal
St.Gallischen Gewerbeverbandes.

Die folgenden Geschäfte bildeten die Haupttraktanden der beiden Sitzungen:
• Genehmigung von Jahresbericht und Jahresrechnung 2007
• Berichte des Prüfungsleiters über die Qualifikationsverfahren im Jahr 2008
• Berichte über die Prüfungsinspektionen in acht Berufen
• Wahlen von Chef- und Fachexpertinnen und -experten
• Festsetzung der Lehrbetriebs-Beiträge an das Qualifikationsverfahren
• Massnahmen bei ausstehenden Debitorenbeiträgen

Folgende Berufe wurden durch Kommissionsmitglieder im Sommer 2008 inspiziert:
• Bodenleger/Bodenlegerin (textile und elastische Beläge)
• Coiffeur/Coiffeuse (Damen + Herren)
• Fahrzeug-Elektriker-Elektroniker/Fahrzeug-Elektrikerin-Elektronikerin
• Logistikassistent/Logistikassistentin und Logistikpraktiker/Logistikpraktikerin (Attest)
• Maurer/Maurerin (Hochbau)
• Sanitärmonteur/Sanitärmonteurin
• Schreiner/Schreinerin
• Spengler/Spenglerin

Die Inspektionen in allen Berufen zeigten ein durchwegs erfreuliches Resultat. Die ver-
schiedenen Gespräche mit den am Qualifikationsverfahren beteiligten Personen liessen
erkennen, dass sowohl in der Prüfungsvorbereitung als auch in der Prüfungsdurchführung
reglementskonform und professionell gearbeitet wurde.
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In verschiedenen Berufen musste das Amt der Chefexpertin oder des Chefexperten
neu besetzt werden. Die Kommission hat folgende Personen in diese arbeitsintensive und
verantwortungsvolle Funktion gewählt:

Patrick Forrer, Horn . . . . . . . . . . . . . .Drucktechnologe/Drucktechnologin und
Polygraf/Polygrafin

Marco Köppel, Widnau . . . . . . . . . . .Forstwart/Forstwartin
Felix Graf, Zürich . . . . . . . . . . . . . . . .Messerschmied/Messerschmiedin
Arno Röllin, Benken . . . . . . . . . . . . .Metallbaukonstrukteur/Metallbaukonstrukteurin
Harald Kittelmann, Balterswil . . . . . .Reifenpraktiker/Reifenpraktikerin

Im Weiteren hat die Kommission 279 neue Fachexpertinnen und -experten in 52 ver-
schiedenen Berufen gewählt.

Die folgenden Damen und Herren haben ihren Rücktritt als Chefexpertin/Chefexperte
erklärt:

Susanne Walt . . . . . . . .Drucktechnologe/Drucktechnologin und
Polygraf/Polygrafin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .seit 2006

Raphael Lüchinger . . . . .Forstwart/Forstwartin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .seit 2004
Marco Lorenzi . . . . . . . .Messerschmied/Messerschmiedin . . . . . . . . . . . . . . .seit 1980
Emil Durot . . . . . . . . . . .Metallbaukonstrukteur/Metallbaukonstrukteurin . . .seit 1999

Die Lehrlingsprüfungskommission dankt allen zurückgetretenen Chefexpertinnen und
Chefexperten herzlich für ihren Arbeitseinsatz zu Gunsten des Berufsnachwuchses.
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Lehrlingsprüfungskommission für die Qualifikationsverfahren in den
kaufmännischen Berufen und in den Berufen des Detailhandels

Unter der Leitung von Präsident Peter Zürcher tagte die Kommission am 9. April und
29. Oktober 2008.

Die folgenden Geschäfte bildeten die Haupttraktanden der beiden Sitzungen:
• Genehmigung von Jahresbericht und Jahresrechnung 2007
• Berichte des Prüfungsleiters über die Qualifikationsverfahren im Jahr 2008
• Berichte über die Prüfungsinspektionen in zehn Branchen
• Wahlen von Chef- und Fachexpertinnen und -experten
• Festsetzung der Lehrbetriebs-Beiträge an das Qualifikationsverfahren
• Massnahmen bei ausstehenden Debitorenbeiträgen

Folgende Branchen wurden durch Kommissionsmitglieder im Sommer 2008 inspiziert:
Kaufmann/Kauffrau Branche «Internationale Speditionslogistik»
Kaufmann/Kauffrau Branche «Kommunikation»
Kaufmann/Kauffrau Branche «Maschinen-, Elektro- und Metallindustrie»
Kaufmann/Kauffrau Branche «Treuhand/Immobilientreuhand»
Kaufmann/Kauffrau Branche «Werbegesellschaften»
Detailhandel Branche «Fleischwirtschaft»
Detailhandel Branche «Garden»
Detailhandel Branche «Nahrungs- und Genussmittel»
Detailhandel Branche «Post»
Detailhandel Branche «Schuhe»

Die Inspektionen in allen Branchen zeigten ein durchwegs erfreuliches Resultat. Die ver-
schiedenen Gespräche mit den am Qualifikationsverfahren beteiligten Personen liessen
erkennen, dass sowohl in der Prüfungsvorbereitung wie auch in der Prüfungsdurchführung
reglementskonform und professionell gearbeitet wurde.
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In verschiedenen Branchen bei den kaufmännischen Berufen und den Berufen des De-
tailhandels musste das Amt der Chefexpertin oder des Chefexperten neu besetzt wer-
den. Die Kommission hat folgende Personen in diese arbeitsintensive und verantwor-
tungsvolle Funktion gewählt:

Kaufmann/Kauffrau
Kerstin Klopfenstein, St.Gallen . . . . . . . .Branche «Bank»
Paul Schwendener, Buchs . . . . . . . . . . . .Branche «Internationale Speditionslogistik»
Bettina Soltermann, Bern . . . . . . . . . . . .Branche «Werbegesellschaften»

Detailhandel
Claudia Gähler, Henau . . . . . . . . . . . . . .Branche «Papeterie»
Rico Baettig, St.Gallen . . . . . . . . . . . . . .Branche «Parfumerie»
Markus Eugster, St.Gallen . . . . . . . . . . . .Branche «Spielwaren»

Im Weiteren hat die Kommission 37 neue Fachexpertinnen und -experten im kaufmänni-
schen Bereich und 184 neue Fachexpertinnen und -experten für die Detailhandelsberufe
gewählt.

Die folgenden Damen und Herren haben ihren Rücktritt als Chefexpertin/Chefexperte
erklärt:

Kaufmann/Kauffrau
Baldegger Urs . . . . . . . .Kaufmann/Kauffrau Branche «Automobil-Gewerbe» .seit 2006
Rütsche Nicole . . . . . . . .Kaufmann/Kauffrau Branche «Bank» . . . . . . . . . . . .seit 2006
Mestka Andreas . . . . . .Kaufmann/Kauffrau Branche

«Internationale Speditionslogistik» . . . . . . . . . . . . . .seit 2006
Keller Felix . . . . . . . . . . .Kaufmann/Kauffrau Branche «Werbegesellschaft» . .seit 2006

Detailhandel
Weisskopf Michaela . . . .Detailhandel Branche «Kiosk» . . . . . . . . . . . . . . . . .seit 2007
Schäfler Daniela . . . . . . .Detailhandel Branche «Papeterie» . . . . . . . . . . . . . .seit 2007
Kengelbacher Patrick . . .Detailhandel Branche «Spielwaren» . . . . . . . . . . . . .seit 2007

Die Lehrlingsprüfungskommission dankt allen zurückgetretenen Chefexpertinnen und
Chefexperten herzlich für ihren Arbeitseinsatz zu Gunsten des Berufsnachwuchses.
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Neues Reglement über die Abschlussprüfungen

Am 12. August 2008 wurde das neue Reglement über die Abschlussprüfungen durch
den Vorstand des Kantonal St.Gallischen Gewerbeverbandes erlassen. Am 30. Septem-
ber 2008 genehmigte das Bildungsdepartement das neue Reglement. Mit Ausnahme der
Artikel 1 bis 3, welche erst am 1. Juni 2009 ihre Gültigkeit erlangen, wurde es bereits in
Kraft gesetzt. Die Vereinbarung über die Organisation der Lehrabschlussprüfungen durch
den Kantonal St.Gallischen Gewerbeverband aus dem Jahr 2005 behält hingegen ihre
Gültigkeit unverändert.

Als wichtige Änderung im neuen Reglement sind folgende Bereiche hervorzuheben:

– Kommission für die Abschlussprüfungen (LPK):
Ab 2009 ist nur noch eine Kommission von wenigstens 15 Mitgliedern für die Ab-
schlussprüfungen im Kanton St.Gallen verantwortlich. In dieser müssen wieder Vertre-
ter der gewerblich-industriellen Berufe, der kaufmännischen Berufe und der Berufe des
Detailhandels, der Organisationen der Arbeitswelt, der Berufsfachschulen, der Arbeit-
nehmer und der Arbeitgeber angemessen vertreten sein. Die Wahlbehörde für neue
Kommissionsmitglieder ist nach wie vor der Vorstand des Kantonal St.Gallischen Ge-
werbeverbandes. Die erste Wahl erfolgt voraussichtlich im April/Mai 2009, auf den Amts-
antritt 1. Juni 2009.

– Finanzielles:
Gemäss neuem Einführungsgesetz zur Bundesgesetzgebung über die Berufsbildung zah-
len die Lehrbetriebe ab dem 1.1.2008 «nur» noch die Raum- und Materialkosten bis
zu einen maximalen Betrag von Fr. 1‘500.00. Die restlichen Kosten der Qualifikations-
verfahren wie Organisations- und Expertenkosten werden durch den Kanton getragen.
Im Fall der Prüfungswiederholung werden 50% der Vollkosten bis zu einem maxima-
len Betrag von Fr. 500.00 in Rechnung gestellt. Bei unbegründetem Fernbleiben oder
Zurücktreten von der Prüfung werden die entstandenen Vollkosten ebenfalls bis zu ei-
nem Betrag von Fr. 500.00 weiterverrechnet.

Einsprachen gegen das Ergebnis des Qualifikationsverfahrens

Im Berichtsjahr wurden 55 Rekurse eingereicht. Im Kanton St.Gallen werden alle ein-
gereichten Rekurse in erster Instanz als vorsorgliche Rekurse behandelt. Somit wird
sichergestellt, dass keine Eingabefristen verfallen und genügend Zeit für die Aktenein-
sicht zur Verfügung steht. Aufgrund des Studiums der vorliegenden Unterlagen wurden
anschliessend vier Rekurse definitiv eingereicht und begründet.

Nach einer ausführlichen Stellungnahme aller beteiligten Parteien, Prüfungskandidatin-
nen und -kandidaten, zuständigen Berufsinspektorinnen und Berufsinspektoren, Chef-
expertinnen und Chefexperten, sowie dem Prüfungsleiter wurden vom Bildungsdeparte-
ment des Kantons St.Gallen zwei Rekurse abgewiesen und einer vom Rekurrenten zurück-
gezogen. Bei einem Rekurs ist das Verfahren noch nicht abgeschlossen und somit können
keine Angaben über den Stand der Entscheidungen gemacht werden.
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Finanzen

Bei Einnahmen von Fr. 7’501’053.10
und Ausgaben von Fr. 7’509’608.17

resultiert ein Ausgabenüberschuss von Fr. ’ 8’555.07

welcher dem Betriebsfonds belastet wurde.

Dank

Zum Schluss ist es mir ein Bedürfnis, allen zu danken, welche mich in meiner Aufgabe
unterstützt haben. Die ausgezeichnete Zusammenarbeit unter den vielen Beteiligten,
Chef- und Fachexpertinnen und -experten, Berufsfachschulen, Berufsbildungsämtern, der
Lehrlingsprüfungskommission und diversen anderen Stellen, ermöglichte es auch im Jahr
2008, alle Prüfungsresultate innert kürzester Zeit zu verarbeiten und den Kandidatinnen
und Kandidaten über ihre Lehrbetriebe zuzustellen.

Der Prüfungsleiter
Markus Sieger
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Durchgeführte Lehrabschlussprüfungen
in den einzelnen Berufen im Jahre 2008

Beruf 2008 Vorjahr
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Anlagen- und Apparatebauer/

Anlagen- und Apparatebauerin 29 0 0.0 4.8 16 11 37.9 2 30 0 – 4.7

Architekturmodellbauer/

Architekturmodellbauerin 1 0 – 4.8

Augenoptiker/Augenoptikerin 17 1 5.9 4.7 17 0 – 0 15 2 13.3 4.8

Autolackierer/Autolackiererin 27 6 22.2 4.3 4 23 85.2 0 18 3 16.7 4.3

Automatiker/Automatikerin

– Niveau E 28 0 0.0 5.0 28 0 – 0 34 0 – 5.0

– Niveau G 6 0 0.0 4.9 4 2 33.3 0 6 0 – 4.6

Automechaniker/Automechanikerin

– Leichte Motorwagen 86 15 17.4 4.6 62 21 24.4 3 70 8 11.4 4.5

– Schwere Motorwagen 26 0 0.0 4.7 16 10 38.5 0 17 0 – 4.8

Automonteur/Automonteurin

– Leichte Motorwagen 82 12 14.6 4.4 24 58 70.7 0 78 11 14.1 4.4

– Schwere Motorwagen 7 1 14.3 4.5 0 7 100.0 0 4 0 – 4.8

Bäcker-Konditor/Bäcker-Konditorin 71 1 1.4 4.8 34 36 50.7 1 60 4 6.7 4.7

Baumaschinenmechaniker/

Baumaschinenmechanikerin 5 2 40.0 4.4 1 4 80.0 0 6 0 – 4.8

Bauwerktrenner/Bauwerktrennerin 2 0 0.0 4.4 0 2 100.0 0 1 0 – 5.0

Bauzeichner/Bauzeichnerin 42 4 9.5 4.7 34 7 16.7 1 38 5 13.2 4.7

Bekleidungsgestalter/

Bekleidungsgestalterin

– Damenbekleidung 8 0 0.0 4.8 7 1 12.5 0 9 1 11.1 4.8

– Herrenbekleidung 1 0 0.0 5.4 0 0 – 1

Berufssportler/Berufssportlerin

– Eishockey 1 0 – 4.5

– Fussball 1 0 0.0 4.7 0 1 100.0 0

Betagtenbetreuer/

Betagtenbetreuerin 2 1 50.0 4.5 1 1 50.0 0 5 1 20.0 4.6

Betonwerker/Betonwerkerin 3 1 33.3 4.1 1 2 66.7 0 4 3 75.0 3.8

Betriebspraktiker/Betriebspraktikerin

– Hausdienst 5 1 20.0 4.8 0 5 100.0 0 8 0 – 4.7

– Werksdienst 4 0 0.0 4.9 1 3 75.0 0 8 1 12.5 4.4

Biologielaborant/Biologielaborantin 1 0 0.0 4.6 1 0 – 0 1 – 4.5

Blech-Blasinstrumentenbauer/

Blech-Blasinstrumentenbauerin 1 0 0.0 5.2 1 0 – 0 1 0 – 4.7

Bodenleger/Bodenlegerin (Parkett) 3 2 66.7 4.3 1 2 66.7 0 5 1 20.0 4.7

Bodenleger/Bodenlegerin

textile und elast. Beläge 23 6 26.1 4.4 1 20 87.0 2 15 3 20.0 4.5

Bootbauer/Bootbauerin 3 0 0.0 4.6 1 2 66.7 0 1 1 100.0 4.2

Buchbinder/Buchbinderin

– Broschurdruck 1 0 0.0 4.7 1 0 – 0 1 0 – 4.9

Carrosseriespengler/

Carrosseriespenglerin 14 2 14.3 4.3 3 11 78.6 0 13 2 15.4 4.4
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Chemielaborant/Chemielaborntin 14 2 14.3 4.8 14 0 – 0 15 1 6.7 4.8

Chemikant/Chemikantin 3 2 66.7 4.4 3 0 – 0 2 0 – 4.6

Coiffeur/Coiffeuse

– Fachrichtung Damen 105 8 7.6 4.7 35 68 64.8 2 105 8 7.6 4.7

– Fachrichtung Herren 38 4 10.5 4.8 10 25 65.8 3 43 1 2.3 4.7

Dachdecker/Dachdeckerin 20 2 10.0 4.7 4 15 75.0 1 26 4 15.4 4.5

Dekorationsgestalter/

Dekorationsgestalterin 12 1 8.3 4.8 9 1 8.3 2 11 1 9.1 4.7

Dentalassistent/Dentalassistentin 62 2 3.2 4.9 34 25 40.3 3 56 3 5.4 4.9

Designer/Designerin 13 1 7.7 4.6 12 0 – 1 11 1 9.1 4.6

Detailhandelsassistent/

Detailhandelsassistentin

– Autoteile-Logistik 1 0 0.0 4.8 0 1 100.0 0 2 0 – 4.4

– Bäckerei/Konditorei/Confiserie 14 1 7.1 4.6 0 11 78.6 3 8 0 – 4.5

– Consumer-Electronic 2 0 0.0 4.8 0 2 100.0 0 2 0 – 4.6

– Do-it-yourself 1 0 0.0 4.7 0 1 100.0 0

– Eisenwaren 1 0 0.0 4.5 0 1 100.0 0 2 0 – 4.9

– Fleischwirtschaft 8 0 0.0 4.7 0 8 100.0 0 4 0 – 4.7

– Flower 2 0 0.0 5.2 0 2 100.0 0 2 0 – 5.1

– Haushalt 4 0 0.0 4.7 0 4 100.0 0

– Kiosk 3 0 0.0 4.8 0 2 66.7 1 1 0 – 4.3

– Landi 2 0 0.0 4.7 1 1 50.0 0

– Lederwaren und Reiseartikel 1 0 0.0 4.8 0 1 100.0 0 1 0 – 5.2

– Möbel 1 0 0.0 4.2 0 0 – 1 2 1 50.0 4.2

– Musikinstrumente 1 0 – 4.3

– Nahrungs- und Genussmittel 39 1 2.6 4.7 1 33 84.6 5 39 0 – 4.7

– Schuhe 8 0 0.0 4.9 0 8 100.0 0 11 1 9.1 4.7

– Sportartikel 2 0 0.0 4.9 0 2 100.0 0 1 0 – 4.8

– Textil 17 0 0.0 4.8 1 14 82.4 2 14 0 – 4.8

– Uhren–Schmuck-Edelsteine 2 0 – 4.8

– Zoofachhandel 1 0 0.0 5.4 0 1 100.0 0 1 0 – 5.0

Detailhandelsfachmann/

Detailhandelsfachfrau

– Beratung Autoteile-Logistik 7 0 0.0 4.9 5 2 28.6 0

– Beratung Bäckerei/Konditorei/

Confiserie 40 2 5.0 4.8 13 24 60.0 3

– Beratung Consumer-Electronic 24 1 4.2 4.6 12 11 45.8 1

– Beratung Eisenwaren 12 0 0.0 4.7 6 5 41.7 1

– Beratung Elektrofach 3 0 0.0 4.6 3 0 – 0

– Beratung Farben 1 0 0.0 4.8 1 0 – 0

– Beratung Fleischwirtschaft 12 1 8.3 4.7 6 6 – 0

– Beratung Flower 2 0 0.0 5.2 1 0 – 1

– Beratung Garden 4 0 0.0 4.8 1 3 – 0

– Beratung Haushalt 14 0 0.0 5.0 12 2 – 0

– Beratung Landi 8 1 12.5 4.8 3 4 – 1

– Beratung Lederwaren und

Reiseartikel 1 0 0.0 4.7 0 1 – 0

– Beratung Möbel 4 0 0.0 4.9 2 2 – 0
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– Beratung Musikinstrumente 1 0 0.0 5.0 1 0 – 0

– Beratung Nahrungs- und

Genussmittel 14 1 7.1 4.7 5 8 – 1

– Beratung Papeterie 18 0 0.0 5.1 13 5 – 0

– Beratung Parfumerie 6 1 16.7 4.7 2 3 – 1

– Beratung Post 13 0 0.0 5.0 9 4 – 0

– Beratung Schuhe 24 0 0.0 4.8 4 20 – 0

– Beratung Spielwaren 6 1 16.7 4.7 2 4 – 0

– Beratung Sportartikel 31 0 0.0 4.9 23 8 – 0

– Beratung Textil 78 4 5.1 4.8 28 48 – 2

– Beratung Ton-Bildträger und

Musikalien 1 0 0.0 4.9 1 0 – 0

– Beratung Uhren, Schmuck,

Edelsteine 6 0 0.0 5.1 4 2 – 0

– Beratung Zoofachhandel 5 0 0.0 4.9 5 0 – 0

– Bewirtschaftung Autoteile-Logistik 8 0 0.0 4.7 4 3 – 1

– Bewirtschaftung Do-it-yourself 1 0 0.0 4.9 0 1 – 0

– Bewirtschaftung Flower 1 0 0.0 5.4 0 1 – 0

– Bewirtschaftung Garden 2 0 0.0 4.8 0 2 – 0

– Bewirtschaftung Haushalt 3 0 0.0 4.8 2 1 – 0

– Bewirtschaftung Kiosk 4 0 0.0 4.9 0 4 – 0

– Bewirtschaftung Musikinstrumente 1 0 0.0 4.8 0 1 – 0

– Bewirtschaftung Nahrungs- und

Genussmittel 56 1 1.8 4.8 21 35 – 0

– Bewirtschaftung Papeterie 1 0 0.0 4.6 1 0 – 0

– Bewirtschaftung Textil 8 0 0.0 4.8 2 6 – 0

Diätkoch/Diätköchin 5 0 0.0 5.2 4 1 20.0 0 4 0 – 5.2

Druckausrüster/Druckausrüsterin 2 0 0.0 4.9 1 1 50.0 0 4 2 50.0 4.4

Drucktechnologe/Drucktechnologin

– Bogenoffsetdruck 16 4 25.0 4.8 7 9 56.3 0 13 1 7.7 4.7

– Etikettendruck 1 0 0.0 5.1 0 1 100.0 0 0

– Formulardruck 0 0 0 1 0 – 5.4

– Tiefdruck 1 1 100.0 4.0 0 1 100.0 0 1 0 – 4.9

Elektromonteur/Elektromonteurin 147 19 12.9 4.6 119 26 17.7 2 137 17 12.4 4.7

Elektroniker/Elektronikerin

– Niveau E 26 2 7.7 4.9 26 0 – 0 22 0 – 5.0

– Niveau G 1 0 0.0 4.7 1 0 – 0

Elektropraktiker/Elektropraktikerin

– Elektroanlagen-Montage 6 0 0.0 4.8 1 5 83.3 0 6 0 – 4.8

– Elektromaschinen-Montage 0 0 0 1 0 – 4.9

– Elektronikgeräte-Montage 1 0 0.0 5.2 0 1 100.0 0 2 0 – 4.8

– Metallveredelung 1 0 0.0 4.9 0 1 100.0 0 1 0 – 4.8

Elektrozeichner/Elektrozeichnerin 14 1 7.1 4.7 13 0 – 1 14 2 14.3 4.7

Fachangestellter Gesundheit/

Fachangestellte Gesundheit 168 0 0.0 5.1 112 40 23.8 16 154 0 – 5.1

Fachmann Betreuung/

Fachfrau Betreuung

– Behindertenbetreuung 33 0 0.0 5.2 14 12 – 7
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– Betagtenbetreuung 15 0 0.0 5.1 5 4 – 6

– Kinderbetreuung 7 1 14.3 5.1 0 3 – 4

Fachmann/Fachfrau

Hauswirtschaft EFZ 21 2 9.5 4.8 7 13 – 1

Fahrzeug-Elektriker-Elektroniker/

Fahrzeug-Elektrikerin-Elektronikerin 6 0 0.0 4.6 4 2 33.3 0 4 1 25.0 4.7

Fahrzeugschlosser/

Fahrzeugschlosserin 5 1 20.0 4.4 1 3 60.0 1 7 0 – 4.6

Fassadenbauer/Fassadenbauerin 2 1 50.0 4.0 0 2 100.0 0 1 0 – 4.7

Feinwerkoptiker/Feinwerkoptikerin 6 0 0.0 5.1 4 1 16.7 1 6 0 – 5.1

Flachdachbauer/Flachdachbauerin 5 1 20.0 4.4 0 5 100.0 0 4 1 25.0 4.3

Flexodrucker/Flexodruckerin

Verpackungsdruck 4 0 0.0 5.0 0 4 100.0 0 4 0 – 4.7

Florist/Floristin 31 0 0.0 4.9 18 10 32.3 3 40 2 5.0 4.8

Forstwart/Forstwartin 12 0 0.0 4.9 5 7 58.3 0 23 1 4.3 4.7

Fotofachmann/Fotofachfrau

– Beratung und Verkauf 1 0 0.0 5.0 1 0 – 0

– Finishing 3 0 0.0 4.8 3 0 – 0

– Fotografie 7 1 14.3 4.6 7 0 – 0

Fotofach–Angestellter/

Fotofach–Angestellte 0 0 0 7 0 – 4.7

Fotograf/Fotografin 2 0 0.0 5.3 1 1 50.0 0 1 0 – 5.0

Fotolaborant/Fotolaborantin

Farbfachlabor 2 0 0.0 4.8 2 0 – 0

Galvaniker/Galvanikerin 5 2 40.0 4.3 2 3 60.0 0 4 1 25.0 4.4

Gärtner/Gärtnerin

– Baumschule 2 0 0.0 4.3 0 2 100.0 0 2 0 – 4.7

– Garten– und Landschaftsbau 50 12 24.0 4.6 16 31 62.0 3 43 6 14.0 4.6

– Zierpflanzen 16 1 6.3 5.1 8 6 37.5 2 20 2 10.0 4.8

Gastronomiefachassistent/

Gastronomiefachassistentin 1 0 0.0 4.3 1 0 – 0 26 1 3.8 4.9

Gebäudereiniger/Gebäudereinigerin 3 0 0.0 4.3 1 1 33.3 1 5 1 20.0 4.4

Geomatiker/Geomatikerin 6 0 0.0 4.8 6 0 – 0 7 0 – 5.1

Gerüstmonteur/Gerüstmonteurin 2 0 0.0 5.6 2 0 – 0 2 0 – 5.4

Gipser/Gipserin 9 2 22.2 4.3 2 7 77.8 0 7 6 85.7 3.9

Glasapparatebauer/

Glasapparatebauerin 2 0 0.0 5.2 0 0 – 2

Glaser/Glaserin 2 0 0.0 4.3 0 1 50.0 1 3 1 33.3 4.1

Glasmaler/Glasmalerin Glasmalerei 1 0 0.0 4.7 0 1 100.0 0 2 0 – 4.9

Goldschmied/Goldschmiedin 4 0 0.0 5.2 3 0 – 1 3 0 – 4.9

Grafiker/Grafikerin 14 1 7.1 4.9 8 2 14.3 4 12 0 – 4.8

Grundbauer/Grundbauerin 2 1 50.0 4.5 0 0 – 2 1 0 – 4.6

Gussformer/Gussformerin

– Dauerformen 5 0 0.0 4.9 0 5 100.0 0 3 0 – 4.8

– Verlorene Formen 1 0 0.0 4.6 0 1 100.0 0

Gusstechnologe/Gusstechnologin

– Niveau E 1 0 0.0 5.3 1 0 – 0 2 0 – 5.3

– Niveau G 1 0 0.0 4.9 1 0 – 0
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Hafner/Hafnerin 6 0 0.0 4.8 3 3 50.0 0 5 0 – 4.5

Hauspfleger/Hauspflegerin 1 0 0.0 5.6 1 0 – 0 4 0 – 4.8

Haustechnikplaner/

Haustechnikplanerin

– Heizung 6 0 0.0 4.8 4 2 33.3 0 10 2 20.0 4.6

– Lüftung 8 0 0.0 4.8 7 0 – 1 2 0 – 5.0

– Sanitär 11 0 0.0 4.6 6 4 36.4 1 6 0 – 4.7

Hauswirtschaftspraktiker/

Hauswirtschaftspraktikerin 21 2 9.5 4.8 0 14 66.7 7

Hauswirtschafter/

Hauswirtschafterin 18 0 – 4.7

Heizungsmonteur/

Heizungsmonteurin 61 10 16.4 4.6 8 50 82.0 3 39 12 30.8 4.3

Hochbauzeichner/

Hochbauzeichnerin 68 3 4.4 4.7 57 3 4.4 8 63 3 4.8 4.7

Hotelfachmann/Hotelfachfrau 24 4 16.7 4.6 5 18 75.0 1 0

Hotellerieangestellter/

Hotellerieangestellte EBA 6 0 0.0 4.9 1 4 66.7 1 2 0 – 4.7

Industrie- und Unterlagsboden-

bauer/Industrie- und Unterlags-

bodenbauerin 3 0 0.0 4.7 1 2 66.7 0 0

Industrielackierer/

Industrielackiererin 4 1 25.0 4.5 1 2 50.0 1 5 0 – 4.7

Informatiker/Informatikerin 45 0 0.0 4.8 45 0 – 0 51 0 – 4.7

– Applikationsentwicklung 9 1 11.1 4.7 9 0 – 0 17 0 – 4.8

– Support 3 0 0.0 4.9 3 0 – 0 3 0 – 4.9

– Systemtechnik 2 0 0.0 4.7 2 0 – 0 1 0 – 5.3

Informations- und Dokumentations-

assistent/Informations- und Doku-

mentationsassistentin 1 0 0.0 5.1 1 0 – 0 1 0 – 5.0

Innenausbauzeichner/

Innenausbauzeichnerin 3 0 0.0 4.5 2 1 33.3 0 2 0 – 5.0

Innendekorateur/Innendekorateurin

– Fachrichtung Bodenbelag 1 0 0.0 5.3 0 1 100.0 0 1 0 – 4.7

– Polstern 1 0 0.0 4.4 0 1 100.0 0 1 1 100.0 4.1

Innendekorations-Näher/

Innendekorations-Näherin 4 1 25.0 4.8 3 1 25.0 0 1 0 – 4.8

Isolierspengler/Isolierspenglerin 4 0 0.0 4.7 2 2 50.0 0 2 2 100.0 4.0

Kältemonteur/Kältemonteurin 4 0 0.0 4.6 2 2 50.0 0 4 2 50.0 4.4

Kaminfeger/Kaminfegerin 6 0 0.0 4.5 1 5 83.3 0 4 2 50.0 4.5

Kaufmann/Kauffrau Basisbildung

– Automobil-Gewerbe 4 0 0.0 4.7 2 2 50.0 0 2 0 – 4.7

– Bank 2 0 0.0 4.7 2 0 – 0

– Dienstleistung und Administration 142 14 9.9 4.7 55 74 52.1 13 116 13 11.2 4.7

– Handel 4 0 0.0 4.8 3 1 25.0 0 4 1 25.0 4.6

– Hotel-Gastro-Tourismus 2 0 0.0 5.2 2 0 – 0 2 0 – 4.6

– IG Fachgrosshandel 4 1 25.0 4.5 1 3 75.0 0 1 1 100.0 4.2

– Internationale Speditionslogistik 6 0 0.0 4.5 2 4 66.7 0 6 4 66.7 4.1
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– Kommunikation

– Maschinen-, Elektro- und

Metallindustrie 6 0 0.0 4.6 1 4 66.7 1 5 0 – 4.8

– Nahrungsmittelindustrie 1 0 0.0 5.2 1 0 – 0

– Öffentliche Verwaltung 7 0 0.0 4.7 6 1 14.3 0 7 0 – 4.7

– Privatversicherung 1 0 0.0 4.2 1 0 – 0 2 0 – 4.5

– Reisebüro 1 0 0.0 4.6 1 0 – 0 3 1 33.3 4.3

– santésuisse 1 0 – 4.6

– Transport 1 0 0.0 4.5 0 1 – 0

– Treuhand/Immobilientreuhand 1 0 0.0 4.7 0 1 100.0 0 1 0 – 4.8

– Werbegesellschaften 1 0 – 4.6

Kaufmann/Kauffrau

erweiterte Grundbildung

– Automobil-Gewerbe 4 0 0.0 4.8 3 1 25.0 0 4 0 – 4.8

– Bank 119 0 0.0 4.9 119 0 – 0 130 1 0.8 4.8

– Chemie 2 0 0.0 4.9 2 0 – 0 3 0 – 4.7

– Dienstleistung und Administration 268 18 6.7 4.7 216 18 6.7 34 252 18 7.1 4.8

– Handel 22 0 0.0 4.9 20 1 4.5 1 21 0 – 4.8

– Hotel–Gastro-Tourismus 3 1 33.3 4.8 3 0 – 0 5 0 – 4.8

– IG Fachgrosshandel 2 0 0.0 4.7 1 0 – 1 5 1 20.0 4.6

– Informations- und Multimedia-

Technologie 1 0 – 5.1

– Internationale Speditionslogistik 10 0 0.0 4.6 10 0 – 0 13 1 7.7 4.6

– Kommunikation 12 0 0.0 4.9 11 0 – 1 10 1 10.0 4.9

– Maschinen-, Elektro- und

Metallindustrie 44 1 2.3 4.8 43 0 – 1 42 3 7.1 4.8

– Nahrungsmittelindustrie 10 1 10.0 4.9 9 1 10.0 0 9 1 11.1 4.8

– Öffentliche Verwaltung 138 5 3.6 4.8 138 0 – 0 138 2 1.4 4.8

– Öffentlicher Verkehr 9 0 0.0 4.8 8 0 – 1 6 0 – 4.9

– Post 4 0 0.0 4.7 4 0 – 0 4 0 – 4.9

– Privatversicherung 40 2 5.0 4.7 39 0 – 1 42 1 2.4 4.7

– Reisebüro 11 1 9.1 4.7 11 0 – 0 10 1 10.0 4.8

– santésuisse 4 0 0.0 4.6 4 0 – 0 4 2 50.0 4.5

– Spitäler/Kliniken/Heime 7 0 0.0 4.8 7 0 – 0 7 0 – 5.0

– Transport 9 1 11.1 4.6 9 0 – 0 6 1 16.7 4.8

– Treuhand/Immobilientreuhand 33 0 0.0 4.8 32 0 – 1 36 1 2.8 4.8

– Werbegesellschaften 3 0 0.0 4.9 3 0 – 0 4 0 – 4.9

Koch/Köchin 114 14 12.3 4.6 54 55 48.2 5 117 16 13.7 4.6

Konditor-Confiseur/

Konditor-Confiseuse 22 0 0.0 4.9 14 8 36.4 0 18 2 11.1 4.9

Konstrukteur/Konstrukteurin

– Niveau E 56 0 0.0 5.0 53 0 – 3 61 0 – 5.0

– Niveau G 11 0 0.0 4.8 7 3 27.3 1 14 0 – 4.7

Kosmetiker/Kosmetikerin 11 1 9.1 4.6 5 1 9.1 5 14 1 7.1 4.7

Küchenangestellter/

Küchenangestellte EBA 22 4 18.2 4.7 0 15 68.2 7 23 5 21.7 4.6

Kunststofftechnologe/

Kunststofftechnologin 14 0 0.0 4.9 12 1 7.1 1 14 0 – 5.0

Beruf 2008 Vorjahr

Schulbildung vor
Lehreintritt

To
ta

lg
ep

rü
ft

e
SG

-K
an

di
da

te
n

ni
ch

t
be

st
an

de
n

D
ur

ch
ge

fa
lle

ne
in

%

D
ur

ch
sc

hn
itt

sn
ot

e

Se
ku

nd
ar

sc
hu

le

Re
al

sc
hu

le

A
nt

ei
lR

ea
l-

sc
hu

le
in

%

an
de

re
Sc

hu
le

To
ta

lS
G

-K
an

di
da

te
n

da
vo

n
ni

ch
t

be
st

an
de

n

ni
ch

t
be

st
an

de
n

in
%

D
ur

ch
sc

hn
itt

sn
ot

e



20 Qualifikationsverfahren des Kantonal St.Gallischen Gewerbeverbandes

– Spritzgiessen 1 1 100.0 3.9

Laborist/Laboristin 1 0 0.0 4.6 1 0 – 0

Landmaschinenmechaniker/

Landmaschinenmechanikerin 26 0 0.0 4.7 13 12 46.2 1 40 4 10.0 4.7

Landschaftsbauzeichner/

Landschaftsbauzeichnerin 2 0 0.0 4.7 2 0 – 0 0 0

Lastwagenführer/Lastwagenführerin 22 2 9.1 4.7 1 18 81.8 3 28 4 14.3 4.6

Lebensmitteltechnologe/

Lebensmitteltechnologin 13 2 15.4 4.6 9 4 30.8 0 7 2 28.6 4.8

Logistikassistent/Logistikassistentin 70 0 0.0 4.9 19 50 71.4 1 69 0 – 4.8

Logistikpraktiker/Logistikpraktikerin 25 0 0.0 4.8 0 19 76.0 6 23 0 – 4.8

Lüftungsanlagenbauer/

Lüftungsanlagenbauerin 6 0 0.0 4.5 0 6 100.0 0 2 0 – 4.4

Maler/Malerin 85 11 12.9 4.4 19 60 70.6 6 66 11 16.7 4.4

Maschinenbaupraktiker/

Maschinenbaupraktikerin 11 0 0.0 4.6 0 9 81.8 2

Maurer/Maurerin (Hochbau) 80 8 10.0 4.6 28 47 58.8 5 91 9 9.9 4.6

Maurer/Maurerin (Tiefbau) 1 0 –

Mechapraktiker/Mechapraktikerin

– Drehteilfertigung 2 0 0.0 4.3 0 2 100.0 0 2 0 – 4.2

– Instandhaltung 5 1 20.0 4.4 0 5 100.0 0 4 1 25.0 4.7

– Mechanische Fertigung 13 1 7.7 4.6 3 10 76.9 0 14 0 – 4.5

– Metalltechnik 3 0 0.0 4.5 0 2 66.7 1 9 0 – 4.4

Mediamatiker/Mediamatikerin 7 0 0.0 5.1 0 7 100.0 0 6 1 16.7 4.9

Medizinischer Praxisassistent/

Medizinische Praxisassistentin 151 14 9.3 4.7 104 37 24.5 10 155 22 14.2 4.7

Metallbauer/Metallbauerin 28 3 10.7 4.5 10 17 60.7 1 41 3 7.3 4.6

Metallbaukonstrukteur/

Metallbaukonstrukteurin 9 1 11.1 4.8 6 2 22.2 1 4 0 – 5.0

Metzger/Metzgerin

– Fleischgewinnung 12 0 0.0 4.7 3 9 75.0 0 10 0 – 4.7

– Verarbeitung 11 0 0.0 4.9 3 7 63.6 1 9 0 – 4.7

– Veredelung 2 0 0.0 5.3 2 0 – 0 3 0 – 4.5

Milchpraktiker/Milchpraktikerin 2 0 0.0 5.0 0 2 100.0 0 2 0 – 4.3

Milchtechnologe/Milchtechnologin 8 1 12.5 4.6 3 5 62.5 0 12 1 8.3 4.9

Montage-Elektriker/

Montage-Elektrikerin 45 5 11.1 4.5 15 27 60.0 3 34 3 9.1 4.6

Motorradmechaniker/

Motorradmechanikerin 9 0 0.0 4.6 2 7 77.8 0 11 0 – 4.8

Müller/Müllerin

– Lebensmittel 3 0 – 4.6

– Tiernahrung 1 0 0.0 4.6 0 1 100.0 0 1 0 – 4.3

Multimediaelektroniker/

Multimediaelektronikerin 12 1 8.3 4.8 12 0 – 0 14 2 14.3 4.8

Netzelektriker/Netzelektrikerin 10 2 20.0 4.6 4 6 60.0 0 10 0 – 4.6

Orthopädie-Schumacher/

Orthopädie-Schumacherin 0 0 0 1 0 – 5.1

Orthopädist/Orthopädistin Orthetik 2 0 0.0 4.9 2 0 – 0 0
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Orthopädist/Orthopädistin Prothetik 1 0 – 5.5

Papiertechnologe/Papiertechnologin 1 0 0.0 .. 1 0 – 0 0

Pflästerer/Pflästerin 1 0 – 5.1

Physiklaborant/Physiklaborantin 1 0.0 4.9 1 0 – 0 2 1 50.0 4.7

Plattenleger/Plattenlegerin 18 6 33.3 4.2 0 18 100.0 0 23 9 39.1 4.2

Podologe/Podologin 1 0 0.0 4.9 1 0 – 0

Polygraf/Polygrafin 32 1 3.1 4.9 31 0 – 1 31 1 3.2 4.8

Polymechaniker/Polymechanikerin

– Niveau E 136 0 0.0 4.9 112 21 15.4 3 120 1 0.8 4.9

– Niveau G 77 0 0.0 4.7 31 43 55.8 3 85 0 – 4.7

Raumplanungszeichner/

Raumplanungszeichnerin 1 0 0.0 4.5 1 0 – 0 1 0 – 4.6

Recyclist/Recyclistin 5 1 20.0 4.5 0 5 100.0 0 4 0 – 4.8

Reifenpraktiker/Reifenpraktikerin 14 1 7.1 4.9 1 11 – 2

Reprograf/Reprografin 1 0 0.0 5.3 1 0 – 0

Restaurationsangestellter/

Restaurationsangestellte EBA 5 1 20.0 4.6 1 3 60.0 1 2 0 – 4.6

Restaurationsfachmann/

Restaurationsfachfrau 62 7 11.3 4.7 16 42 – 4

Säger/Sägerin 3 0 0.0 4.9 0 3 100.0 0 1 0 – 4.5

Sanitärmonteur/Sanitärmonteurin 68 16 23.5 4.4 12 53 77.9 3 58 12 20.7 4.4

Sattler/Sattlerin 2 0 0.0 5.4 0 1 50.0 1 0

Schmied-Hufschmied/

Schmied-Hufschmiedin 1 0 0.0 4.4 0 1 100.0 0 3 0 – 4.7

Schreiner/Schreinerin

– Bau und Fenster 30 0 0.0 4.6 9 21 70.0 0 39 1 2.6 4.5

– Möbel und Innenausbau 51 4 7.8 4.8 29 20 39.2 2 47 0 – 4.7

Schreinerpraktiker/

Schreinerpraktikerin 26 0 0.0 4.9 1 18 69.2 7

Schrift- und Reklamegestalter/

Schrift- und Reklamengestalterin 8 0 0.0 4.8 7 1 12.5 0 12 0 – 4.8

Servicefachangestellter/

Servicefachangestellte 1 0 – 4.0

Siebdrucker/Siebdruckerin 1 0 0.0 5.3 1 0 – 0 2 0 – 4.8

Silberschmied/Silberschmiedin 1 0 – 4.5

Spengler/Spenglerin 18 3 16.7 4.4 1 17 94.4 0 21 5 23.8 4.5

Spengler-Sanitärinstallateur/

Spengler-Sanitärinstallateurin 13 1 7.7 4.8 5 7 53.8 1 12 4 33.3 4.6

Steinbildhauer/Steinbildhauerin 3 0 0.0 4.7 2 0 – 1 3 1 33.3 4.5

Steinhauer/Steinhauerin 1 0 0.0 4.4 0 1 100.0 0 1 0 – 4.7

Steinmetz/Steinmetzin 2 0 – 5.0

Steinwerker/Steinwerkerin 2 0 0.0 4.8 0 2 100.0 0 2 1 50.0 4.2

Storenmonteur/Storenmonteurin 4 1 25.0 4.5 1 3 75.0 0 2 0 – 4.8

Strassenbauer/Strassenbauerin 27 2 7.4 4.6 8 18 66.7 1 25 1 4.0 4.6

Technischer Modellbauer/

Technische Modellbauerin Niveau E 1 0 – 4.9

Technischer Modellbauer/

Technische Modellbauerin 2 0 0.0 4.6 1 1 50.0 0 1 0 – 4.5
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Telematiker/Telematikerin 6 0 0.0 4.9 6 0 – 0 5 0 – 4.7

Textilassistent/Textilassistentin

– Stickerei-Punchen, Sticken 1 0 0.0 4.6 1 0 – 0 0

– Spinnerei, Zwirnerei, Texturierung 1 0 0.0 4.5 1 0 – 0 0

Textilentwerfer/Texitlentwerferin

– Stickerei 1 0 – 4.8

– Weberei 1 0 – 4.4

Textillaborant/Textillaborantin 2 0 0.0 4.6 2 0 – 0 1 0 – 4.7

Textilmechaniker/Textilmechanikerin 1 0 0.0 5.2 0 1 100.0 0 0

Textilpfleger/Textilpflegerin 2 0 0.0 5.0 1 1 50.0 0 0

Textilveredler/Textilveredlerin 1 0 0.0 4.8 1 0 – 0 0

Theatermaler/Theatermalerin 1 0 0.0 4.5 0 1 100.0 0 1 0 – 5.2

Tiermedizinischer Praxisassistent/

Tiermedizinische Praxisassistentin 8 1 12.5 4.7 6 0 – 2 6 0 – 4.8

Tierpfleger/Tierpflegerin 11 0 0.0 5.1 4 7 63.6 0 6 0 – 4.7

Vergolder/Vergolderin Rahmen 0 0 0 1 0 – 4.1

Verpackungstechnologe/

Verpackungstechnologin Karton 4 0 0.0 4.8 2 2 50.0 0 2 0 – 4.6

Zahntechniker/Zahntechnikerin 8 0 0.0 4.8 7 1 12.5 0 6 0 – 4.8

ZimmermannZimmerin 101 21 20.8 4.5 34 67 66.3 0 127 27 21.3 4.5

Zweiradmechaniker/

Zweiradmechanikerin

– Fahrräder 4 0 0.0 4.9 3 1 25.0 0 1 0 – 4.8

– Kleinmotorräder 7 0 0.0 4.6 2 5 71.4 0 10 0 – 4.4

4903 349 7.12 —– 2665 1961 40.0 277 4162 342 8.22 —–
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ERFOLGSRECHNUNG

Einnahmen
Abgeltung Kanton St.Gallen ...................................... 4657 850.––
Beiträge gewerbliche Lehrbetriebe .............................. 1107 935.––
Beiträge gewerblich, anderer Kantone und FL ............ 1 590 461.80
Beiträge Detailhandels- und kaufm. Lehrbetriebe ...... 31 110.––
Beiträge Detailhandel und kaufmännisch,
anderer Kantone und Fürstentum Liechtenstein .......... 113 078.55
Debitorenverluste........................................................ -3 485.05
Verschiedene Einnahmen ............................................ 17.––
Nettoeinnahmen aus Betreibungen ............................ 102.55
Kapitalzinsen .............................................................. 3 983.25

Ausgaben
Prüfungskosten gewerblich:
Experten-Taggelder .................................................... 2699 062.70
Experten-Fahrspesen .................................................. 566 077.75
Experten Verpflegung + Unterkunft ............................ 177753.10
Experten-Hilfspersonal ................................................ 8149.45
Total Sozialleistungen Experten-Taggelder
(AHV / ALV / UVG) ...................................................... 195385.98
Materialkosten............................................................ 772609.60
Lokalkosten ................................................................ 569934.16
Hilfspersonal allgemein / Figuranten............................ 127251.55
Prüfungsaufgaben ...................................................... 110317.49
Administrative LAP-Kosten.......................................... 61597.47
EHB-Expertenkurse .................................................... 49138.84
Prüfungen in anderen Kantonen ................................ 876816.85
Rekurse ...................................................................... 6264.05

(6 220 358.99)

Lehrlingsprüfungskommission:
Prüfungskommission .................................................. 5 523.80
Inspektionen .............................................................. 3 252.40
Spesen und verschiedene Ausgaben .......................... 6374.85

(15151.05)

Vortrag ...................................................................... 6 235 510.04 7 501 053.10

Jahresrechnung 2008
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Übertrag .................................................................... 6 235 510.04 7 501 053.10

Ausgaben
Prüfungskosten Detailhandel und Kaufleute:
Experten-Taggelder .................................................... 353 211.55
Experten-Fahrspesen .................................................. 58 071.47
Experten Verpflegung + Unterkunft ............................ 22 856.76
Experten-Hilfpersonal.................................................. ––.––
Total Sozialleistungen Experten-Taggelder
(AHV / ALV / UVG) ...................................................... 25723.85
Materialkosten............................................................ 379.50
Lokalkosten ................................................................ 33 302.65
Hilfspersonal allgemein / Figuranten............................ ––.––
Prüfungsaufgaben ...................................................... 30 996.55
Administrative LAP-Kosten.......................................... 27 622.85
EHB-Expertenkurse .................................................... 50 633.35
Prüfungen in anderen Kantonen ................................ 60 650.70
Rekurse ...................................................................... 116.25

(663 565.48)

Lehrlingsprüfungskommission
Detailhandel und Kaufleute:
Prüfungskommission .................................................. 4 309.20
Inspektionen .............................................................. 1 646.––
Spesen und verschiedene Ausgaben .......................... 2 932.90

(8 888.10)

Verwaltungskosten:
Sekretariatsentschädigung .......................................... 596 988.––
Betreibungskosten ...................................................... ––.––
Soll-Zinsen und Bankspesen ........................................ 4 656.55

(601 644.55)

7 509 608.17 7 501 053.10

Ausgabenüberschuss .............................................. 8 555.07

7 509 608.17 7 509 608.17
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Jahresrechnung 2008

BILANZ

Aktiven
Kassa.......................................................................... ––.––
Postcheckkonto 90-1468-9 ........................................ 298 063.40
Bank CA St.Gallen, DK 1.294.07 ................................ 255 786.90
Debitoren .................................................................. 27 180.––
Verrechnungssteuer-Guthaben.................................... 1 394.15
Transitorische Aktiven ................................................ 76 762.65

Passiven
Kreditoren .................................................................. 45 011.10
Verrechnungskonto Geschäftsstelle ............................ 2 126.85
Transitorische Passiven .............................................. 90 433.20
RST für Material / Einrichtungen.................................. 300 000.––
RST für Reduktion LM-Beiträge .................................. 65 000.––

Betriebsfonds am 1.1.2008 ......................165 171.02
Aufwandüberschuss 2008 ........................-8 555.07
Betriebsfonds am 31.12.2008 .................................... 156 615.95

659 187.10 659 187.10
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Bericht der Revisionsstelle

Als Revisionsstelle haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung 2008 der Lehr-
abschlussprüfungen des Kantonal St.Gallischen Gewerbeverbandes geprüft.

Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin
besteht, diese zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hin-
sichtlich Befähigung und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Da-
nach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen
in der Jahresrechnung erkannt werden.
Eine Eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prü-
fungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim ge-
prüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der be-
trieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weite-
re Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer
Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen
müssten, dass die Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzge-
winns nicht Gesetz und Statuten entsprechen.

9500 Wil, 26. Februar 2009 / pc

GEBERT TREUHAND

U. Gebert P. Coppola
Zugelassener Revisionsexperte










